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Bilanz zum 31. Dezember 2020



Immovaria Real Estate AG, Nürnberg
Bilanz zum 31. Dezember 2020

A K T I V S E I T E
31.12.2020 Vorjahr

EUR                        EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
Entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten
und Werten 1,00 1,00

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und

Bauten einschließlich der Bauten auf fremden
Grundstücken 98.011,87 100.054,87

2. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 1.857,00 2,00

99.868,87 100.056,87

III. Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen 6.385.771,00 4.985.771,00

6.485.640,87 5.085.828,87

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Vorräte
Unfertige Leistungen 4.257,28 4.154,94

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände
1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 4.463.310,40 5.883.263,50
2. Sonstige Vermögensgegenstände 5.661,32 114.960,90

4.468.971,72 5.998.224,40

III. Kassenbestand und Guthaben bei
Kreditinstituten 653.838,40 787.802,70

5.127.067,40 6.790.182,04

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 7.928,04 7.669,36

11.620.636,31 11.883.680,27



P A S S I V S E I T E
31.12.2020 Vorjahr

EUR                        EUR EUR

A. EIGENKAPITAL

I. Gezeichnetes Kapital
1. Gezeichnetes Kapital 7.621.194,00 7.621.194,00
2. eigene Anteile (715.004,00) (715.004,00)

6.906.190,00 6.906.190,00

II. Kapitalrücklage 4.282.525,90 4.282.525,90

III. Rücklagen wegen eigener Anteile 715.004,00 715.004,00

IV. Gewinnrücklagen
Gesetzliche Rücklage 2.983,54 2.983,54

V. Bilanzverlust (462.256,02) (152.812,26)

11.444.447,42 11.753.891,18

B. RÜCKSTELLUNGEN
1. Steuerrückstellungen 56.106,28 11.000,00
2. Sonstige Rückstellungen 101.607,91 45.386,07

157.714,19 56.386,07

C. VERBINDLICHKEITEN
1. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 3.286,61 3.286,56
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 0,00 2.508,20
3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

Unternehmen 249,39 19.635,00
4. Sonstige Verbindlichkeiten 14.811,60 47.973,26

- davon aus Steuern: EUR 13.851,14 (Vj.: EUR
1.482,38)

18.347,60 73.403,02

D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 127,10 0,00

11.620.636,31 11.883.680,27





Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis
31. Dezember 2020





Immovaria Real Estate AG, Nürnberg
Gewinn- und Verlustrechnung
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020

2020 Vorjahr
EUR                        EUR EUR

1. Umsatzerlöse 114.486,77 14.780,01
2. Erhöhung des Bestands an unfertigen

Leistungen 102,34 34,84
3. sonstige betriebliche Erträge 47.170,41 3.268,08

161.759,52 18.082,93
4. Materialaufwand

Aufwendungen für bezogene Leistungen (4.385,78) (5.215,55)
5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter (285.100,00) (62.300,00)

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung (43.207,44) (3.234,87)

(328.307,44) (65.534,87)
6. Abschreibungen auf Sachanlagen (2.507,40) (2.043,00)
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen (240.971,16) (189.558,25)

(414.412,26) (244.268,74)
8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 151.377,90 40.569,06

- davon aus verbundenen Unternehmen:
EUR 151.252,90 (Vj.: EUR 40.569,06)

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen (446,00) 0,00

150.931,90 40.569,06
10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 12.747,02 0,00

11. Ergebnis nach Steuern (250.733,34) (203.699,68)
12. Sonstige Steuern (58.710,42) (857,12)

13. Jahresfehlbetrag (309.443,76) (204.556,80)
14. Verlust-/Gewinnvortrag aus dem Vorjahr (152.812,26) 51.744,54

15. Bilanzverlust (462.256,02) (152.812,26)





Anhang für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020
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Immovaria Real Estate AG, Nürnberg 

eingetragen beim Amtsgericht Nürnberg, HRB 33469 

 

Anhang zum Jahresabschluss vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 

 

 

A. Allgemeine Angaben 

 

Der Jahresabschluss vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 ist nach den 

deutschen Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzes und des 

Aktiengesetzes aufgestellt. Ergänzend wurden die Vorschriften der Verordnung über 

Formblätter für die Gliederung des Jahresabschlusses von Wohnungsunternehmen 

beachtet.  

 
Die Immovaria Real Estate AG, Nürnberg weist zum Abschlussstichtag die 

Größenmerkmale einer kleinen Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 1 HGB auf. 

Die Gesellschaft hat die größenabhängigen Erleichterungen des § 288 HGB teilweise 

in Anspruch genommen. 

 

B. Angaben zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

1. Bilanzierungsmethoden 

 

Der Jahresabschluss ist unter Beibehaltung der für den Vorjahresabschluss 

angewendeten Gliederungs- und Bewertungsgrundsätze aufgestellt worden. Die 

Bilanz ist in Kontenform aufgestellt worden. Die Gewinn- und Verlustrechnung ist in 

Staffelform nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt worden. Die in den §§ 266 

ff. HGB bezeichneten Posten sind gesondert und in der vorgeschriebenen 

Reihenfolge ausgewiesen.  
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Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, 

Aufwendungen und Erträge enthalten, soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. 

Die Posten auf der Aktivseite sind nicht mit den Posten auf der Passivseite, 

Aufwendungen nicht mit Erträgen verrechnet worden.  

 

2. Bewertungsmethoden 

 

Bei der Bewertung wird von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen. Die 

Vermögensgegenstände und Schulden wurden einzeln bewertet. Es wurde vorsichtig 

bewertet. Einzelne Posten wurden wie folgt bewertet: 

Die immateriellen Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und die Sach-

anlagen sind mit den Anschaffungskosten, vermindert um nutzungsbedingte 

planmäßige lineare Abschreibungen bewertet.  

Geringwerte Anlagegüter mit Anschaffungs- oder Herstellungskosten bis EUR 250 

werden im Zugangsjahr sofort aufwandswirksam erfasst. Anlagegüter mit 

Anschaffungs- oder Herstellungskosten mehr als EUR 250 bis einschließlich EUR 1.000 

werden im Zugangsjahr in einen Sammelposten eingestellt, der linear über 5 Jahre 

abgeschrieben wird. 

Die planmäßigen Abschreibungen werden über die folgenden 

(gruppeneinheitlichen) Nutzungsdauern vorgenommen: 

Anlagengruppe Nutzungsdauern 

Geschäftsbauten 20 bis 50 Jahren 

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattungen  3 bis 5 Jahren 

 

Die Finanzanlagen – es handelt sich um Anteile an verbundenen Unternehmen – 

werden mit den Anschaffungskosten oder, bei Vorliegen von voraussichtlich 

dauernder Wertminderung, zu niedrigeren beizulegenden Werten angesetzt. 

Außerplanmäßige Abschreibungen auf einen niedrigeren beizulegenden Wert waren 

nicht vorzunehmen. 
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Die Vorräte sind mit den Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bewertet, sofern nicht 

aus Gründen der verlustfreien Bewertung ein niedrigerer beizulegender Wert 

anzusetzen ist, der sich aus einem Börsen- oder Marktpreis zum Abschlussstichtag 

ergibt. Zinsen für Fremdkapital wurden in die Herstellungskosten nicht einbezogen. 

 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sowie die liquiden Mittel werden 

zum Nennwert angesetzt. Wertberichtigungen waren nicht vorzunehmen. 

Forderungen in fremder Währung sind nicht vorhanden. 

 
Die sonstigen Rückstellungen erfassen alle erkennbaren Risiken und ungewissen 

Verbindlichkeiten. Sie sind mit dem Erfüllungsbetrag bewertet, der nach vernünftiger 

kaufmännischer Beurteilung notwendig ist (§ 253 Abs. 1 HGB). Die Verbindlichkeiten 

sind mit ihren Erfüllungsbeträgen bilanziert. Die Restlaufzeiten der Rückstellungen 

betragen, wie im Vorjahr, bis zu ein Jahr, daher erfolgt keine Abzinsung der 

Rückstellungen. 
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C. Erläuterungen zu den Posten des Jahresabschlusses 

 

1. Erläuterungen zur Bilanz 

 

Anlagevermögen 

 

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens ist im folgenden 

Anlagenspiegel dargestellt. 

Die Finanzanlagen im laufenden Geschäftsjahr sind gegenüber dem Vorjahr 

unverändert.  
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Umlaufvermögen 

 

Die unfertigen Leistungen betreffen, wie im Vorjahr, die gegenüber den Mietern noch 

abzurechnenden Betriebskosten. Die Forderungen und sonstigen 

Vermögensgegenstände sind, wie im Vorjahr, vollständig innerhalb eines Jahres fällig. 

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen beinhalten 

Darlehensforderungen inkl. zugehöriger Zinsen (TEUR 4.457, Vj. TEUR 5.883) sowie 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (TEUR 6, VJ. TEUR 0). 

 

Eigenkapital 

 

Das gezeichnete Kapital (Grundkapital) der Gesellschaft beträgt zum Stichtag 2020 

EUR 7.621.194,00 und ist eingeteilt in 7.621.194 Stückaktien. Davon abgesetzt sind 

eigene Anteile in Höhe von EUR 715.004,00. Im Bilanzverlust in Höhe von EUR 462.256,02 

ist ein Verlustvortrag in Höhe von EUR 152.812,26 enthalten. Die Hauptversammlung 

vom 10.09.2020 hat die Schaffung eines Genehmigten Kapitals und die Änderung des 

§ 3 Abs. 4 (Grundkapital, Aktien) der Satzung beschlossen. Der Vorstand ist durch 

Beschluss der Hauptversammlung vom 10.09.2020 ermächtigt, das Grundkapital mit 

Zustimmung des Aufsichtsrates bis zum Ablauf von fünf Jahren ab Eintragung 

(29.12.2025) einmalig oder mehrmalig gegen Bar- und/oder Sacheinlage um 

insgesamt bis zu 3.800.000,00 EUR zu erhöhen, wobei das Bezugsrecht der Aktionäre 

ausgeschlossen werden kann (Genehmigtes Kapital 2020/I). 

 

Rückstellungen 

 

In den sonstigen Rückstellungen sind im Wesentlichen Rückstellungen  für Abschluss- 

und Beratungskosten (TEUR 15, Vj. TEUR 17), Rückstellungen für Prozesskosten (TEUR 31, 

Vj. TEUR 17), Rückstellungen für ausstehenden Urlaub (TEUR 15, Vj. TEUR 2) sowie 

Rückstellungen für ausstehende Eingangsrechnungen (TEUR 29, Vj. TEUR 0) enthalten.   
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Verbindlichkeiten 

 

Die Verbindlichkeiten haben, wie im Vorjahr, vollständig Restlaufzeiten bis zu einem 

Jahr. Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen, wie im 

Vorjahr, in voller Höhe solche aus dem Verrechnungsverkehr. 

 

 

D. Sonstige Angaben 

 

1. Haftungsverhältnisse  

 

Haftungsverhältnisse gemäß § 251 i. V. m. § 268 Abs. 7 HGB bestehen nicht. 

 

2. Sonstige finanzielle Verpflichtungen  

 

Sonstige finanzielle Verpflichtungen, die nicht in der Bilanz ausgewiesen sind und die 

für die Beurteilung der Finanzanlage der Gesellschaft von Bedeutung sind, bestehen 

aus einem mehrjährigen PKW-Leasingvertrag. Zum 31.12.2020 beträgt die Höhe der 

noch ausstehenden Verpflichtung insgesamt TEUR 15. Weiterhin besteht eine 

ausstehende Verpflichtung aus einem Mietvertrag in Höhe von TEUR 20 zum 

31.12.2020. 

 

3. Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem Abschlussstichtag 

 

Die Organe der Gesellschaft erwarten durch die aktuell nach wie vor andauernde 

Corona-Pandemie keine wesentlichen negativen Auswirkungen auf die Vermögens-

Finanz-und Ertragslage der Gesellschaft, da ausreichend Eigenkapital und Liquidität 

vorhanden sind, um den Verpflichtungen vollumfänglich nachzukommen. 
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4. Gesetzlicher Vertreter  

 

Herr Nico Lange, Rechtsanwalt, war im Geschäftsjahr zum 

einzelvertretungsberechtigten alleinigen Vorstand der Gesellschaft bestellt. Herr 

Lange hat mit Wirkung zum 08.04.2020 sein Vorstandsmandat niedergelegt. 

Gemäß Aufsichtsratsbeschluss vom 27.03.2020 wurde Igor Martinenko, LLM in 

Wirtschaftsrecht, mit Wirkung zum 01.04.2020 als neues alleinvertretungsberechtigtes 

Vorstandsmitglied bestellt. 

 

Da es sich um eine kleine Kapitalgesellschaft handelt, ist die Gesellschaft gemäß 

§ 288 Abs. 1 Nr. 1 von den Angaben nach § 285 Nr. 9a) HGB befreit. 

 

5. Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres beschäftigten 

Arbeitnehmer 

 

Die Gesellschaft beschäftigte im abgelaufenen Geschäftsjahr im Durchschnitt drei 

Arbeitnehmer. 

 
6. Aufsichtsrat 

 

Mitglieder des Aufsichtsrates waren im Geschäftsjahr 2020: 

Frau Marion Kostinek, selbständige Rechtsanwältin, Aufsichtsratsvorsitzende (bis 

10.09.2020),  

Herr Marc Ruf, selbständiger Rechtsanwalt, Aufsichtsratsvorsitzender (ab 10.09.2020), 

Frau Andrea Dippacher, Betriebswirtin (IHK, (bis 10.09.2020), 

Herr Dr. Felix Hechtel, selbstständiger Rechtsanwalt, stellvertretender 

Aufsichtsratsvorsitzender (ab 10.09.2020), 

Herr Dr. René Laier, Syndikusrechtsanwalt, (ab 10.09.2020). 
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7. Mitteilungspflichten 

 

Zum Bilanzstichtag werden 88,29 % des Aktienkapitals der Gesellschaft von der 

Axtmann Holding GmbH, Schönefeld, gehalten. Die Gesellschaft wird in den 

Konzernabschluss der Axtmann Holding GmbH, Schönefeld, (kleinster und größter 

Kreis von Unternehmen) einbezogen. Dieser wird im elektronischen Bundesanzeiger 

offengelegt. 

 

8. Ergebnisverwendung 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der Hauptversammlung vor, den 

Jahresfehlbetrag des Geschäftsjahres 2020 in Höhe von EUR 309.443,76 auf neue 

Rechnung vorzutragen.   

 

Nürnberg, 21. Mai 2021 
 
 
 
 

…………………………………  
Vorstand 

 
 

 

 





BESTÄTIGUNGSVERMERK

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An die Immovaria Real Estate AG, Nürnberg:

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Immovaria Real Estate AG, Nürnberg, – bestehend aus der
Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Dar-
stellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalge-
sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember
2020 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember
2020.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vor-
schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prü-
fung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir
sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handels-
rechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufs-
pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung,
dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss

Der Vorstand ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Be-
langen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner ist der
Vorstand verantwortlich für die internen Kontrollen, die er in Übereinstimmung mit den deut-
schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt hat, um die Auf-
stellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten
oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist.



Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Vorstand dafür verantwortlich, die Fähigkeit
der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat
er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus ist er dafür verantwortlich, auf
der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit
zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der
Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel-
lungen ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahres-
abschluss beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine
in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführ-
te Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können
aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der
Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adres-
saten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeab-

sichtigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss, planen und führen Prüfungshand-
lungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko,
dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher
als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beab-
sichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen inter-
ner Kontrollen beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksam-
keit dieses Systems der Gesellschaft abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von dem Vorstand angewandten Rechnungsle-
gungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von dem Vorstand dargestellten geschätzten
Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von dem Vorstand ange-
wandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit so-
wie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicher-
heit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit be-
steht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im
Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,
unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachwei-
se. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Ge-
sellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.



• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-
schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung
feststellen.

Nürnberg, den 21. Mai 2021

Rödl & Partner GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Steuerberatungsgesellschaft

  Morgenroth   Wagner
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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